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Rund um den Roland Bürgerzeitung der SPD Bad Bramstedt Sommer 1999
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{ sP~~a~ ~!~S!dt~~d:rtVk~~~!~~ü:~~~e~~!u?gen,
i:!I'III':IIIBad Bramstedt. Die Sozialdemokraten der Rolandstadt fordern in einem Be- '~~lHl1ghUSan
,:;::::schluß aus ihrer letzten Mitgliederversammlung, die wirtschaftlich sinnvoll- ~,,,' " Bod 8rQmstedt
,i::::i:ste Lösung für den Bau der A 20, nämlich die sogenannte Variante III, zu "1

,::m: bauen und damit die Absicht, die Variante I - nördlich von Bad Bramstedt - X<·>"""'''X'
::::::zu realisieren, fallen zu lassen.

I

':::!"ILitteJuni trafen die SPD-Mitglieder
t:::!ib Kaisersaal" zu einer öffentlichen
::::i:mi;~liederversammlung zusammen.
::::ßrtsvorsitzender Bodo Clausen be-
i::dhuerte, daß keine Nichtmitglieder
:i:IlbnWeg zu dieser Veranstaltung fan-
1:ften und so wichtige und fiühzeitige
::::Iformationen zur A 20 versäumten.
..:.:.;.;.;.:: t

::::::::::::~

,::::Iie Fraktionsvorsitzende Gudrun
::::::kockmann-Schadendorf trug die
~:::::ihematik anhand eines Gutachtens
::::UerGutachtergruppe A 20 aus dem
IfFebruar 1998 vor. Sie stellte die drei
i':niZw.vier Varianten vor, die als Ar-
:::::~btsgrundlage für weitere Untersu-
':::!~ungen dienen sollen.

:'Iie Variante I wird nördlich Hasen-
Ibor von der B 206 abknicken und
aber Bimöhlen nördlich an Bad
Itamstedt (etwa auf der Trasse der
iiplanten Ortsumgehung der B 206)
JiSrbeilaufen, um dann über Hitzhuse-
~ItGebiet zu gehen und etwa bei
:t~ghrden-Barl die B 206 zu queren,
:hl Richtung auf die Elbe bei Glück-
,::~fudtzu nehmen.
:::alese Variante wird derzeit im Land
i:::!bwohl von Regierung wie Oppositi-
'!:i:!b.hbevorzugt, da sie zur besseren Er-
tlltließung der Westküste dienen soll.
$i~,jst zugleich die einzige Trasse, d~~""
die::1l~~,:"0.,"'•."n,.",:,:",i~9t@.m!~Ril~mm::::Jii:'t:'••••:::t:

- ::::::;::.:::~:

Die Varianten n und III knicken vor
Hasenmoor südlich ab, um nördlich
Schmalfeld an die A 7 zu stoßen. Dort
wird der Weg bis hinter Kaltenkirchen
auf der A 7 fortgesetzt, um dann
nördlich Alveslohe abzuknicken und
dann zum einen bei Stade-Bützfleth
(11) bzw. bei Hetlingen (III) unter die
EIbe zu gehen.

Die Gutachter diverser Fachrichtun-
gen beleuchteten die Varianten unter
Um-weltaspekten ebenso wie mit
Baukosten und verkehrstechnischer
Wirkung. Auch wurde die Wirtschaft-
lichkeit für eine Privatfinanzierung
der Maßnahme untersucht.
Sie kommen im Ergebnis zu der Aus-
sage: "Die Bewertung nach den Wir-
kungen in den Bereichen Umwelt und
Städtebau, Raumordnung, Verkehr
und Gesamtwirt-schaft ergibt in jedem
dieser Wirkungsbereiche eindeutige
Vorteile für die Variante Ill, ....Auch
wenn schwerwiegende Eingriffe im
Bereich Umwelt verursacht werden,
ist Variante IIIdie im Vergleich mit
den übrigen Varianten zu bevorzugen-
de Lösung."

Die Trassenführung um Bad
Bramstedt: Variante I im Nor-
den; Varianten 1.1, 11und 11Iführen
auf die A 7 bei Schmalfeld

hamburg-fernen Variante I gelinge;,':
könne, die Westküste wirtschaftlicll:::!
zubcl~~. •
Das gelte erst einmal zu beweisen~::gf-
vor man von der gutachterlichen:::!:::
Empfehlung abweichen wolle, hie~:!s

~:~ d~~a~::::;~~~!ldemOkratenl!I!!··i!ili
verlangen dazu konkrete Fakten. }""",,,

:!:':'::!::::r---~~~~~~~~~~
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::::::1JJadBramstedt (Variante I):
::::::::;~inesüdliche Umgehung ist wegen des Kurgebietes
::::Ipndder großen Wald- und Niederungskomplexe von
~::::::::bhlauund Schmalfelder Au ausgeschlossen. Eine
::::~ördliche Trassenführung ist allerdings mit erhebli-
:I:hen Konflikten bei den Querungen der Talräume von
:psterau und Bramau verbunden.

:~:~:~:~:~:~~~

11·11·lllrariante11I hat sowohl die geringsten Gesamtkosten
::::::::::(2,05Mrd. DM) als auch die geringsten längenbezo-
:::::.:·genenKosten (17,8 Mio. DM/km Neubaulänge).

1IIIIjl:~ariante11I ist aufgrund ihrer hohen Verkehrsbela-
:::::::::::~tungenim Tunnel die einzige Variante, die unter rea- ,
:::::~::]istischenAnnahmen für eine Privatfinanzierung ge-
:::::~ignet erscheint. ... Alle anderen Varianten kommen
r:::für einen privaten Betreiber erst mit einer volkswirt-
",., chaftlich nicht sinnvollen 60%-igen Anschubfinan-
t~.ierung in einen Bereich mit ausreichender Rendite.
;:;:;:;:;::;:;

\iI\Ut
:t\1ariante 11I ist unter Umweltaspekten zu bevorzugen.
ll::~1.,Auch die Stelle der Elbquerung ist als relativ gün-
IaJige einzuschätzen, da sie vergleichweise geringe
'::::leeinträchtigungen mit sich bringt.

Bad Bramstedts Norden Richtung Gayen -
von der Planung schwer betroffen

~,:,:,:,:,:,:.,~,:.,:,:.,:,:.,:. ~t~~:~:J~:
:!friante I ist wegen der Elbquerung bei Drochtersen die aus Umweltsicht ungünstigste Lösung. t: :::::
111111:Personenverkehr ... Nach diesen Kriterien schneidet die Variante 11I am besten ab .... Güterverkilr
1:1111Auch hier ergeben sich die größten Vorteile für Variante 11I.1::::·.1111\ts gutachterlicher Sicht wird empfohlen. der weiteren Planung Variante 11Izugrunde z~ legen. Ii

,.:1..,..1.:;.·..,..1",',~~~~~~
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,{i:::hJ~~~reKandidatin für den Landtag:

111:iiGudrunKockmann-Schadendorf
111111 .. persönliche Daten:

ililil46Jahre alt

1IIIil,'.~:!~:!::t~;~~~~;u
nrwohnhaft: Bad Bramstedt, Am Kapellenhof 3 a
t:::erreichbar: Telefon: 04192- 1554
.N Telefax: 04192-814229

1.2.1978

ab 1989
März 1990

.311990 - 311996
seit 1990

'1990 - 1994
ii1994 - 1996

t·1994 - 1998

b~;;t8
tb 990 - 1998
t:seit 3/1996
!!i!!ab1996

Li! 1998
11seit 1998
··seit 1998

jMai 1999

G'udrun Kockmann-Schadend~rf im Gespräch miilt
Finanzminister Claus Möller

Eintritt in die SPD; Ortsverein Harnburg-Langenhorn-Süd SPIl spendet für betreute Grund-
Mitarbeit in Kulturausschuß und der Frauengruppe schule am Bahnhof

Bad Bramstedt. Der SPD-Ortsverein war auch in
diesem Jahr mit einem Informationsstand auf dem
Flohmarkt des Betriebssportverbandes "Rund um
das Rathaus" vertreten.. Politisch wurde für die
Europawahl geworben.
Wie in jedem Jahr wurden die Flohmarktbesucher
mit frisch gebackenen Pförtchen und Kaffee ver-
sorgt. Dabei kam diesmal ein Erlös von über 500
DM zusammen. Diese schöne Summe wird in die-
sem Jahr als Spende an die betreute Grundschule am
Bahnhof gehen, die damit ihre Ausstattung verbes-
sern kann, teilte Orts vereins schatzmeister Wolfgang
Giehl mit.

aktiv im Ortsverein Bad Bramstedt
Wahl in die Stadtverordnetenversammlung
stellvertretende Fraktionsvorsitzende
Vorsitzende des Ausschusses für Finanzen,
öffentliche Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
stellv. Vorsitzende des Bauausschusses
stellv. Bürgervorsteherin
Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Jugend und
Gleichstellung
Kuratoriumsmitglied des AWO-Kindergartens
Mitglied der Schulverbandsvertretung
Mitglied des Schulverbandsvorstandes
Fraktionsvorsitzende
Mitglied des O'V-Vorstandes
Mitrglied des Sonderausschusses zur Gründung eigener
Stadtwerke
Mitglied des Hauptausschusses
Aufsichtsratsmitgliedjier Stadtwerke Bad Brarnstedt GmbH
Mitglied der Gesellschafterversammlung der
Wirtschaftsbetriebe Bad Bramstedt

diverse Male Delegierte zu Kreis- und Landesparteitagen

Wolfgang Giehl'"
Stadtverordneter und

Schatzmeister der
SPD Bad Bramstedt

Kaffee und Kuchen für Grund-

w'lalhllilllzur;Llalndltlag.slklanlldlidialtilnll~1111111111111111111,11"11111"schule Maien beeck :1» Bad Bramstedt. Die SPD Bad Bramstedt wird am :':i:
15. August auf dem alljährlichen Flohmarkt des ::r

~\reffr••lIlf];f!ff1;[f(~:.~~ITll!f~0Q~m'IBürger- und Verkehrsvereins mit einem Info-Stand ::::
•vertreten sein, um zu kommunalpolitischen Themen !1
. zu informieren. ::

nmTI112014mmSnm:SamnW;;IW;JjjHZgmIAn dem Stand wird ferner Kaffee und Kuchen ver-i!
1~~tE~n~II;;0WKTIZli •••rmrnWnIUJ))lkauft werden. ::

Der Erlös wird in diesem Jahr der Grundschule am m••••.••••••••••lli ••••••••••••••IMaienbeeck übergeben werden für deren Gestaltung ::1

lilllll~llllll~~jll.~lildes Schulhofes. Die SPD hofft, eine schöne Summe::

1.1',~B..m..~;';;'I;!;'/ZW'iJZZCZ > :::::::;:k~~:'~ä:~::ärteder stvOrt'V"-1

.' .

..... ·:·:·::::;:;:;:;:;:;:?:·:~:~:t;~; ::::::::::::::::::.:.: .

.iiKlaus Märker
m Stadtverordneter und

.. Ystv. Vorsitzender der
"'rr SPD Bad Bramstedt
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